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Festspielintendantin Elisabeth Sobotka: „Die Kulisse übertrifft meine Erwartungen!“
Bei den Bregenzer Festspielen nimmt das Bühnenbild von Puccinis „Turandot“ langsam Formen an 
MANUSKRIPT MIT O-TÖNEN 
Anmoderation:
Ein wunderschönes Alpenpanorama im Dreiländereck, davor der Bodensee und auf der Bregenzer Seebühne die Chinesische Mauer. So wird es sein, wenn am 22. Juli Giacomo Puccinis letzte Oper „Turandot“ Premiere feiern wird. Die Bregenzer Festspiele haben der Presse heute einen ersten Blick auf das Bühnenbild erlaubt. Im österreichischen Alberschwende wurden erste Fragmente des imposanten Bühnenbildes vorgestellt, darunter auch Teile der Chinesischen Mauer, dem Herzstück der Kulisse. Festspielintendantin Elisabeth Sobotka ist vom entstehenden Bühnenbild begeistert.

O-Ton Elisabeth Sobotka
Es übertrifft in manchem sogar meine Vorstellungen, speziell die Mauersteine, die so lebendig geworden sind. Man stellt sich vor und fragt sich: Ist es ein chinesischer Drache, ist es die Chinesische Mauer? Was ist dieses Gebilde im Wasser? Da wird viel darüber geredet, wie soll es funktionieren, welche Farbe, welche Form, welche Textur soll es haben. Wenn man dann den ersten sieht, denkt man, das könnte funktionieren. Da weiß man aber immer noch nicht, ob die Mauer dann auch dem entspricht. In dem Sinn übertrifft die Mauer meine Erwartungen. (0’34)
Die Mauer als zentrales Bühnenelement hat riesige Ausmaße: Sie misst 72 Meter in der Breite, wird bis zu 27 Meter hoch sein, bei einem Gewicht von sage und schreibe 335 Tonnen. Die Chinesische Mauer besteht aus rund 29.000 Einzelteilen und für jedes einzelne Mauerstück sind sieben Arbeitsschritten erforderlich. Eine große Herausforderung für Kascheur Arno Hagspiel.  

O-Ton Arno Hagspiel

Wir haben ungefähr eine Fläche von 1.400 Quadratmeter gemacht, es sind ungefähr 650 Ziegel und Zinnen. Dann kommen noch die Türme dazu, die auch eine riesige Fläche. Klar ist man stolz, wenn man zwei Jahren lang fast das Wahrzeichen für Bregenz kreiert und mitgestaltet, da ist man schon stolz. (0’26)
Um Puccinis dramatische Oper von der wunderschönen chinesischen Prinzessin Turandot perfekt in Szene zu setzen, ist Regisseur Marco Arturo Marelli gleichzeitig auch der leitende Bühnenbauer. Aber nicht nur für den Regisseur, wird die Inszenierung eine große Herausforderung, sagt Dramaturg Olaf Schmidt:
O-Ton Olaf Schmidt
Für Marco Arturo Marelli war es immer eine Frage, wie er mit der großen Masse auf der Bühne umgeht, wie er Masse zeigen kann, denn das Stück lebt vor allem von seinen großen, opulenten Chorszenen. Ich denke, wenn man diese Masse von Terrakottakriegern auch wirklich den ganzen Abend sieht und spürt, dass man dann dieses Massenphänomen, das dieses Stück auch in sich trägt, ganz besonders erfährt. (0’27)
Elisabeth Sobotka ist seit vergangenem Sommer neue Chefin der Bregenzer Festspiele. Als Intendantin verantwortet sie im Sommer eine Vielzahl von Aufführungen, Konzerten und Veranstaltungen. Aber natürlich steht wie immer das Spiel auf dem See im Mittelpunkt. Und wieviel von Elisabeth Sobotka steckt in „Turandot“, der ersten großen Produktion unter ihrer Leitung? 
O-Ton Elisabeth Sobotka

Ich habs nicht entworfen, aber in der Wahl des Bühnenbildners, der in diesem Sonderfall auch Regisseur ist – Marco Arturo Marelli – steckt sehr viel Sobotka drin. Wir haben auch viel darüber geredet, es ist ja ein relativ langer Prozess, speziell für die Seebühne, und da ist natürlich die Kreativität und die künstlerische Kraft von Marco Arturo Marelli drin, aber das Herz auch von mir. (0’30)
Abmoderation:
Vielfältig, spannend, anspruchsvoll: die Bregenzer Festspiele 2015. Das Festival findet vom 22. Juli bis zum 23. August statt. Tickets und Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es ab sofort unter www. bregenzerfestspiele.com
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